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Presse-Information

27. Mai 2011
Am Donnerstag (2.6.) in St. Wolfgang/Oberbayern: 
     69. Deutsche Filmfestspiele beginnen
          Die besten Filme des Jahres

67 Spitzenarbeiten werden gezeigt – ausgewählt aus über 3500 neuen Produktionen
Größtes nichtkommerzielles Filmfestival in Deutschland
Vergabe der BDFA-Filmpreise am Sonntag (5.6.)
Ebenfalls am Sonntag: Nominierung der deutschen Teilnehmer an der Weltmeisterschaft in Luxemburg
Am kommenden Donnerstag (Feiertag Christi Himmelfahrt) starten um 9 Uhr im oberbayerischen St. Wolfgang bei Dorfen die 69. Deutschen Filmfestspiele (DAFF); sie enden am Sonntag, 4. Juni, mit einer um 10 Uhr beginnenden „Matinee der Besten“ und der Vergabe der BDFA-Filmpreise durch Dr. Marcel Huber, seit diesem März Leiter der Bayerischen Staatskanzlei. Außerdem werden an diesem Vormittag die deutschen Produktionen für die Weltmeisterschaften Ende August in Luxemburg bekannt gegeben.
Schirmherr des viertägigen Großfestivals ist Bayerns Ministerpräsident Horst Seehofer. Die 67 diesjährigen Spitzenstreifen, alle zwischen 1 und 20 Minuten lang, waren zuvor bei elf Kategorien-(Genre-)BDFA-Bundesfilmfestivals ausgewählt worden - in Bad Liebenstein/Thüringen (Dokumentationen), Blieskastel/Saarland (Tier- und Naturfilme), Dortmund (Reisefilme), Köln (Reportagen), Tegernsee (Familien- und Sportfilme), Straubing (Lokalchronik und Folklore), Waiblingen/Württemberg (Animations- und Trickfilme sowie Fantasie- und Experimentalstreifen und Video-Clip) und Wiesbaden (Spielfilme). 
Die Autoren der jetzt in St. Wolfgang zur Vorführung kommenden Arbeiten stammen - u.a. - aus
· Berg. Gladbach

· Berlin 
· Blieskastel

· Dortmund

· Düsseldorf 
· Fellbach
· Hamburg 
· Holzkirchen

· Karlsruhe

· Kirchheim-Teck
· Köln

· Krefeld
· Landshut

· Leverkusen

· Mönchengladbach
· Magdeburg

· Rendsburg

· Reutlingen

· Rostock

· Schrobenhausen

· Schwäbisch-Hall

· Singen

· Stuhr
· Weimar

· Wuppertal
Zuvor waren in über 200 Filmclubs in ganz Deutschland und anschließend auf knapp 40 Regions- und Landeswettbewerben sowie elf Bundesfilmfestivals insgesamt rd. 3500 neue Arbeiten der Öffentlichkeit präsentiert worden. BDFA-Präsident Klaus Werner Voß / Dortmund: „Für mich besonders erfreulich, dass heuer rund die Hälfte aller DAFF-Produktionen in HDV bzw. AVCHD realisiert wurden. Es bewegt sich also bei unseren Filmemachern viel nach vorne – nicht nur im Hinblick auf die künstlerische, sondern auch bei der technischen Qualität!“
Näheres zu den jetzt am Donnerstag beginnenden Festspielen gibt es im Internet unter http://www.daff2011.de/ 
Mit der Bitte um Veröffentlichung und

freundlichen Grüßen

Ihr

Peter Skodawessely

27. Mai 2011
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Im Bundesverband Deutscher Film-Autoren e.V. (BDFA) – www.bdfa.de - sind rd. 4.000 unabhängige Filmemacher und –macherinnen organisiert. Präsident ist Klaus Werner Voß/Dortmund (Tel./ Fax 02 31 / 7 28 04 61, E-Mail: kwvp@gmx.de ) und BDFA-Pressesprecher ist Peter Skodawessely/Ingolstadt (Tel. 08 41 / 6 14 07, E-Mail: bdfa@skodawessely.de ); beide stehen Ihnen auch für evtl. Rückfragen zur Verfügung. Der Text dieser Presse-Info sowie die Fotos und Logos können auch aus dem Internet unter der Adresse http://presse.bdfa.de heruntergeladen werden. Nähere Informationen zum BDFA gibt es außerdem im Internet auch unter http://de.wikipedia.org/wiki/BDFA .
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